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anders zu erklären, wenn sie auch auf dem normalen Hugoschen See- 
lenboden erwachsen.- 

Über den Eins. Weg. Bahr, der ihn künstlerisch sehr schätzt findet 
bedenklich meine „Ungerechtigkeit“ gegen die Literaten, und meine 
Neigung zum Moralisiren.- Meine Entgegnung.- 

Nm. in Plänen getrendelt.- 
Mit 0. zu Helene. Familie. Musik - 

3/6 Besorgungen Stadt.- Dictirt Ritterlich.- Bei Mama. 
4/6 Traf Dr. Bela Weiss (den ich für lange todt hielt) die Glöckner, 
Wallner, Karczag (Dampfbad) (75 V2 Kilo), Grünfeld, Bela Haas.- 

Panorama Neapel.- 
Nm. Roman Anfang durchgesehen.- 
Auffallende Müdigkeit.- 
Mit 0. Richard II. Burg. Mit Prof. Politzer im Wagen nach Haus. 

5/6 S. Vm. mit 0. Pötzleinsdorf.- Bei Frau Salten (Starkfriedg.). 
Nm. Roman.- Spazieren mit 0. Pötzleinsdorf, beim Strasser. 

6/6 In der früh Roman; mit 0. und Helene Besorgungen. (Mariahilf.) - 
Nm. Stück dictirt. Arbeite eigentlich seit Monaten ohne Lust.- Abd. 

Hietzing Rieh., Paula, Bahr und Frau. 

7/6 Vm. Zimmer für Liesl gesucht.- Bei Trebitsch.- Die Erbitterung 
über Hofmannsthal ist bei den meisten hauptsächlich Freude, erbittert 
sein zu dürfen.- 

Nm. Oskar Norwjewsky (ein russischer Autor).- 
Abd. Lantz bei uns. Über Liesl. 

8/6 Vm. bei Wassermann’s in Hietzing (ohne 0.).- 
Nm. Roman dictirt.- 
Abd. mit Fanny M. Leo, Rothenstein beim Kratzer genachtmahlt- 

Mit Leo über meine Production im allgemeinen.- 

9/6 Vm. mit Hollaender (0. brachte ihn mir) im Casa piccola. Das 
Reinhardtsche Theater, besonders Sorma wünschen ein Stück von 
mir.- Ich empfinde es gewissermaßen sonderbar, dass man mich so 
ernst nimmt.- Mit 0. Besorgungen.- 

Nm. Wallner Karczag bei mir - wollen den 3. Einakter — es thut 
mir wirklich leid, dass ich das Zeug nicht zusammenbringe; es wäre 
ein „Geschäft“ - und ich könnts brauchen.- 

Abd. Burg, „Vater und Sohn“, um eh es zu spät diese tradit. 
Burgth. Besetzung zu sehn.- 

10/6 Vm. Panorama Mexico.- 
Nm. Pläne dictirt.- Abd. Salten getroffen, bei Mama Familie.- 


